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Abschlusstest: Rechtschreiben 3. Klasse
Setze bei den folgenden Wörtern die s-Laute  (s, ss, ß) richtig ein!

Wa          er, sü          , Rie          e, Ta          e, Stra          e, Ho          e,
Be          en, bei          en, lei          e, wei          , na          , e          en

Schreibe die Wörter richtig unter die Bilder!

Setze richtig ein: b/p, d/t oder g/k.

Am Monta        fährt Paul mi        seiner Familie in den Urlau        nach Griechenlan      . 
Sein Freun        Leon kommt auch mi      . Oma gi      t ihm Taschengel      , dami      
er sich am Stran        etwas kaufen kann. Am Flu      hafen win      t Paul Oma zum 
Abschie      . Am Aben        bauen sie ihr Zel        auf. Paul schläg        die Heringe in 
den Bo      en, Leon brin      t die Isomatten und Schlafsäcke. Am nächsten Ta      
sprin      t Paul als Erster ins Meer. Später schrei      t er Oma eine Karte mit einem 
schönen Bil      . Es zei      t ein Pfer      , das über den San        läuft.  Oma wir       sich 
gewiss freuen.

Ordne die Wörter im Kasten den richtigen Wortfamilien zu!

Laufrad – bewohnt – weggehen – Gehweg – Wohnmobil – weggelaufen – 
Einwohner – begehbar – Verlauf

gehen:  

laufen:  

wohnen:  
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Setze ein ie oder i.

Lisa sp          lt gerne m          t Laura. S                       st             hre beste Freund          n. 
S             s          ngen gerne L          der, spr          ngen            n d            T          fe und b          gen 
s          ch vor Lachen. Lisas L          bl          ngst          re sind Krokod          le. Laura mag am 
l          bsten Z          gen. Lisa l          st gerne Bücher, Laura schreibt l          ber Br          fe. 
Beide f          nden Zw          belkuchen schreckl          ch, aber s             essen gerne 
Spaghett          . Zusammen haben s             schon v          le F          lme im K          no 
gesehen. S             s          nd w          rkl          ch unzertrennl          ch.

Hier ist alles großgeschrieben. Schreibe den Satz richtig ab.

HEUTE GEHE ICH MIT MEINER SCHWESTER INS SCHWIMMBAD. 

Setze richtig ein:

l/ll be          en z/tz si          en f/v bra          . t/tt ra          en

k/ck Rü          en f/ff schla          en a/aa R          d z/tz plö          lich

e/eh dr          en o/oo B          t n/nn Ka          e ä/äh n          en

Setze richtig ein ä/äu oder e/eu:

H          te muss Jonas sein Zimmer aufr          men. Aber danach l          ft er zu seinem 
Fr          nd Max. Max hat zum Geburtstag n          e Springm          se bekommen. Sie 
nehmen die M          se mit in den Garten und setzen sie auf die           rde in den 
Schatten der B          me.           ngstlich laufen die M          se herum. Dann fr          ssen sie 
die duftenden Gr          ser.

Verwandle die Adjektive (Wiewörter) in Nomen (Namenwörter).

dumm  -    lang  -   

durstig  -    ehrlich -   
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Verwandle nun Nomen (Namenwörter) in Adjektive (Wiewörter).

Kraft  -    Gefahr  -   

Klarheit  -    Glück -   

Schreibe die fehlenden Buchstaben in die Lücken. Achtung: Nicht alle, aber viele 
Wörter sind Merkwörter.

Lügenm          rchen

T          glich das gleiche Theater, bis Papa mit dem Z          neputzen            ertig ist 
und            ndlich im Bett l          gt. Doch Jonas           erliert n            die Geduld mit ihm. 
„Soll ich dir ein L          d            orsingen, Papa?“ „Nein, l          ber eine Gute-Nacht-
Geschichte.“ „          ielleicht die vom Krokod          l, das die Blumen          ase 
l          rgetrunken hat?“, fragt Jonas. „Die nicht.“ „Dann die Geschichte vom 
N          lpferd, das nicht            ioline üben wollte.“ „Die auch nicht, du w          t schon 
was für eine.“ Also erz          hlt Jonas die Geschichte vom T          ger, der weinen 
mu          te, als ihm das M          dchen einen Blumenstrau            sch          nkte. Jetzt ist 
Papa            ast zufr          den. Doch ein Augenl          d h          lt er noch offen, solange, 
bi            Jonas ihm seine Mediz          n gegeben hat.“ Jetzt hat er keinen Wunsch 
m          hr. Er schl          t auch das andere Auge und schl          ft bald t          f und            est.
          orsichtig und lei          e deckt Jonas ihn zu. 

Löse das Kreuzworträtsel mit Hilfe der Bilder. Trage das Lösungswort unten ein.
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Verwandle nun Namenwörter in Wiewörter.

Kraft  -    Gefahr  -   

Klarheit  -    Glück -   

Schreibe die fehlenden Buchstaben in die Lücken. Achtung: Nicht alle, aber viele 
Wörter sind Merkwörter.

Lügenm          rchen

T          glich das gleiche Theater, bis Papa mit dem Z          neputzen            ertig ist 
und            ndlich im Bett l          gt. Doch Jonas           erliert n            die Geduld mit ihm. 
„Soll ich dir ein L          d            orsingen, Papa?“ „Nein, l          ber eine Gute-Nacht-
Geschichte.“ „          ielleicht die vom Krokod          l, das die Blumen          ase 
l          rgetrunken hat?“, fragt Jonas. „Die nicht.“ „Dann die Geschichte vom 
N          lpferd, das nicht            ioline üben wollte.“ „Die auch nicht, du w          t schon 
was für eine.“ Also erz          hlt Jonas die Geschichte vom T          ger, der weinen 
mu          te, als ihm das M          dchen einen Blumenstrau            sch          nkte. Jetzt ist 
Papa            ast zufr          den. Doch ein Augenl          d h          lt er noch offen, solange, 
bi            Jonas ihm seine Mediz          n gegeben hat.“ Jetzt hat er keinen Wunsch 
m          hr. Er schl          t auch das andere Auge und schl          ft bald t          f und            est.
          orsichtig und lei          e deckt Jonas ihn zu. 

Löse das Kreuzworträtsel mit Hilfe der Bilder. Trage das Lösungswort unten ein.

Lösungswort: !
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Lösungen:

Wasser, süß, Riese, Tasse, Straße, Hose, Besen, beißen, leise, weiß, nass, essen

Dachs, Axt, Hexe, Fuchs

Am Montag fährt Paul mit seiner Familie in den Urlaub nach Griechenland. Sein 
Freund Leon kommt auch mit. Oma gibt ihm Taschengeld, damit er sich am Strand 
etwas kaufen kann. Am Flughafen winkt Paul Oma zum Abschied. Am Abend bauen 
sie ihr Zelt auf. Paul schlägt die Heringe in den Boden, Leon bringt die Isomatten und 
Schlafsäcke. Am nächsten Tag springt Paul als Erster ins Meer. Später schreibt er 
Oma eine Karte mit einem schönen Bild. Es zeigt ein Pferd, das über den Sand läuft.  
Oma wird sich gewiss freuen.

gehen:	 weggehen, Gehweg, begehbar 
laufen:	 Laufrad, weggelaufen, Verlauf 
wohnen:	 bewohnt, Wohnmobil, Einwohner

Lisa spielt gerne mit Laura. Sie ist ihre beste Freundin. Sie singen gerne Lieder, 
springen in die Tiefe und biegen sich vor Lachen. Lisas Lieblingstiere sind Krokodile. 
Laura mag am liebsten Ziegen. Lisa liest gerne Bücher, Laura schreibt lieber Briefe. 
Beide finden Zwiebelkuchen schrecklich, aber sie essen gerne Spaghetti. Zusammen 
haben sie schon viele Filme im Kino gesehen. Sie sind wirklich unzertrennlich.

Heute gehe ich mit meiner Schwester ins Schwimmbad.

l/ll bellen z/tz sitzen f/v brav t/tt raten

k/ck Rücken f/ff schlafen a/aa Rad z/tz plötzlich
 

e/eh drehen o/oo Boot n/nn Kanne ä/äh nähen

Heute muss Jonas sein Zimmer aufräumen. Aber danach läuft er zu seinem  
Freund Max. Max hat zum Geburtstag neue Springmäuse bekommen. Sie nehmen 
die Mäuse mit in den Garten und setzen sie auf die Erde in den Schatten der Bäume.
Ängstlich laufen die Mäuse herum. Dann fressen sie die duftenden Gräser.

dumm    -   Dummheit	 lang	     -   Länge 
durstig  -   Durst		  ehrlich  -   Ehrlichkeit
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Kraft -   kräftig Gefahr -   gefährlich
Klarheit -   klar Glück -   glücklich

Lügenmärchen

Täglich das gleiche Theater, bis Papa mit dem Zähneputzen fertig ist und endlich im 
Bett liegt. Doch Jonas verliert nie die Geduld mit ihm. „Soll ich dir ein Lied vorsingen, 
Papa?“ „Nein, lieber eine Gute-Nacht-Geschichte.“ „Vielleicht die vom Krokodil, das 
die Blumenvase leergetrunken hat?“, fragt Jonas. „Die nicht.“ „Dann die Geschichte 
vom Nilpferd, das nicht Violine üben wollte.“ „Die auch nicht, du weißt schon was 
für eine.“ Also erzählt Jonas die Geschichte vom Tiger, der weinen musste, als ihm 
das Mädchen einen Blumenstrauß schenkte. Jetzt ist Papa fast zufrieden. Doch ein 
Augenlid hält er noch offen, solange, bis Jonas ihm seine Medizin gegeben hat.“ Jetzt 
hat er keinen Wunsch mehr. Er schließt auch das andere Auge und schläft bald tief 
und fest. Vorsichtig und leise deckt Jonas ihn zu. 

Q P
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K L A V I E R P

L I P
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Lösungswort: S U P E R !
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